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Sehr geehrte Damen und Herren,

in diesem Jahr feiern wir unser 50-jähriges 
Bestehen als Deutschlands erste und 
älteste Fachgesellschaft für Ästhetisch-
Plastische Chirurgie.
Seit bereits einem halben Jahrhundert 
steht der Name der Gesellschaft für 
qualitative Standards in der Ästhetisch-
Plastischen Chirurgie und seit bereits 
14 Jahren ist es uns ein Anliegen, seriös, 
transparent und objektiv im Rahmen 
unserer repräsentativen DGÄPC Statistik 
über die Patientenwünsche des jeweiligen 
-DKUHV�]X�LQIRUPLHUHQ�
Ziele der DGÄPC sind seit der Gründung 
im Jahr 1972 die Qualitätssicherung bei 
ästhetisch-plastischen Behandlungen und  
Operationen, mit intensivem fachlichem 
Austausch unter Kollegen, die Fort- und 
Weiterbildung in diesem Bereich, sowie 
GLH� 8QWHUVW¾W]XQJ� GHU� 0LWJOLHGHU�� DXFK�
bei betriebswirtschaftlichen Fragen. Die 
Statistik ist sowohl für uns als Gesellschaft, 
als auch für Außenstehende ein wichtiger 
,QGLNDWRU�� UHFKW]HLWLJ� 7HQGHQ]HQ� ]X�
HUNHQQHQ��]X�LQWHUSUHWLHUHQ��GLH�*UXQGODJH�
I¾U�HLQHQ�¸IIHQWOLFKHQ�'LVNXUV�]X�VFKDIIHQ�
XQG�JJI��SROLWLVFK�JHJHQ]XVWHXHUQ�
So hat uns die Befragung unserer Patient*- 

LQQHQ�LP�-DKU������JH]HLJW��ZLH�VHKU�VLFK�GLH�
6FKXW]PD¡QDKPHQ�PLW�GHP�7UDJHQ�HLQHU�
0DVNH� XQG� GHQ� YLHOHQ� 9LGHRNRQIHUHQ]HQ�
LP� +RPHRɝFH� Z¦KUHQG� GHU� &RURQD�
Pandemie auf die Behandlungswünsche 
und die tatsächlich durchgeführten 
Behandlungen ausgewirkt haben.
$EHU�QLFKW�QXU�GLH�3DQGHPLH�KDWWH�(LQȵXVV�
auf die Patientenwünsche. Ein anderer 
7UHQG��GHQ�LFK�DOV�)DFKDU]W�XQG�DOV�3U¦VLGHQW�
einer Fachgesellschaft sehr kritisch sehe, 
wird auch in diesem Jahr erneut bestätigt 
und bildet einen Schwerpunkt unserer 
GLHVM¦KULJHQ� 6WDWLVWLN�� 'HU� (LQVDW]� YRQ�
)LOWHUQ�XQG�)DFHDSSV�]XU�6HOEVWRSWLPLHUXQJ�
sowie die Darstellung und Konsumierung 
YRQ� JHVFK¸QWHP� %LOGPDWHULDO� LQ� VR]LDOHQ�
1HW]ZHUNHQ�
Zudem schlägt sich auch die große 
Ungewissheit über die wirtschaftliche 
Situation aufgrund des Ukrainekriegs bei 
den Patientenwünschen nieder. Die Folge 
sind ein Rückgang bei minimalinvasiven 
Behandlungen mit Fillern und Botu-
linumtoxin, sowie die Prognose über 
eine ansteigende Nachfrage für deutlich 
günstigere Angebote aus dem Ausland.
Mit der DGÄPC Statistik halten Sie eine der 
größten bundesweiten Umfragen in den 
Händen, in der die Patient*innen im Bereich 

der Ästhetisch-Plastischen Chirurgie eine 
Stimme bekommen. Wir liefern Ihnen mit 
unserer Statistik Einblicke, Zahlen und 
)DNWHQ� ]X� HLQHP� PHGL]LQLVFKHQ� %HUHLFK��
der auch in Deutschland mittlerweile einen 
IHVWHQ�3ODW]�JHIXQGHQ�KDW�
Um Ihnen einen noch besseren Überblick 
ELHWHQ� ]X� N¸QQHQ�� XQG� QRFK� PHKU�
7UDQVSDUHQ]�]X�VFKDIIHQ��ȴQGHQ�6LH�HUVWPDOV�
LQ� GLHVHP� -DKU� DXFK� 9HUJOHLFKV]DKOHQ�
]X� DOOHQ� HUKREHQHQ� %HUHLFKHQ� VRZLH�
YHUOLQNWH�=XVDW]LQIRUPDWLRQHQ�DXI�XQVHUHU�
Webseite.
Ich freue mich, Ihnen mit unserer Statistik 
interessante Fakten und Einblicke in den 
Fachbereich der Ästhetisch-Plastischen 
&KLUXUJLH� ELHWHQ� ]X� N¸QQHQ� XQG� KRIIH��
GDVV� ZLU� VR� ]X� HLQHU� RIIHQHQ� 'LVNXVVLRQ�
beitragen.

Ihr

Dr. med. Alexander P. Hilpert 
Präsident der DGÄPC
)DFKDU]W�I¾U�3ODVWLVFKH�XQG�
Ästhetische Chirurgie

Grußwort
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Erhebungsmethode

Über die Erhebungsmethode

Die Statistik der Deutschen Gesellschaft 
für Ästhetisch-Plastische Chirurgie – 
NXU]� '*�3&� Ȃ� LVW� HLQH� GHU� EXQGHVZHLW�
größten repräsentativen Erhebungen, der 
Interessen und Wünsche von Patient*innen 
im Bereich Ästhetisch-Plastischer Behand-
lungen und Operationen, denen sowohl 
HLQH� PHGL]LQLVFKH� ,QGLNDWLRQ� ]X� *UXQGH�
liegt oder aber auch rein ästhetischer 
Natur sind.
Bereits seit 14 Jahren führen die Mitglieder 
der DGÄPC diese Befragung unter ihren 
Patient*innen durch. Der Zeitraum der 
Erhebung umfasst dabei jeweils ein Jahr.

Der Fragebogen

Die Daten wurden mit einem stan-
dardisierten Fragebogen erhoben, der 
den Patient*innen beim Besuch in einer 
Praxis oder Klinik eines DGÄPC-Mitgliedes 
vorgelegt wurde. Im Laufe der Jahre 
ZXFKV� DXFK� GLH� $Q]DKO� GHU� DEJHIUDJWHQ�
Behandlungs- und Operationsmethoden. 
Daher sind rückblickende Vergleiche nicht 
in allen Bereichen möglich.
Die Befragung erfolgte bundesweit und 
DQRQ\P��3HUVRQHQEH]RJHQH�'DWHQ�ZXUGHQ�
und werden nicht erfasst. Der Fragebogen 
kombiniert jährlich gleichbleibende 
Fragen mit neuen Fragen. Neben den 
VR]LRGHPRJUDȴVFKHQ� 'DWHQ�� ZXUGHQ� GHU�
%HKDQGOXQJVJUXQG�E]Z���ZXQVFK�VRZLH�GLH�
0RWLYDWLRQ� XQG� GLH� :DKO� YRQ� $U]W��U]WLQ�
HUKREHQ�� (UJ¦Q]HQGH� 6FKZHUSXQNWH� LQ�
GLHVHP�-DKU�ZDUHQ�)UDJHQ�]X�(LQȵXVV�XQG�
1XW]XQJVYHUKDOWHQ�YRQ�EHL�6RFLDO�0HGLD�

Zu den Zahlen

Bei der Erhebung der Behandlungs-
PHWKRGHQ� NDQQ� HV� GD]X� NRPPHQ�� GDVV�
GLH� VXPPLHUWHQ� 3UR]HQW]DKOHQ� �������
überschreiten, da einige Patient*innen 
QLFKW� QXU� ]X� HLQHU� %HKDQGOXQJ� RGHU�
2SHUDWLRQ� LQ� GHU� )DFKDU]WSUD[LV� YRUVWHOOLJ�
werden. Ebenso kann es bei der qualitativen 
8PIUDJH� ]X� HLQHU� 8QWHUVFKUHLWXQJ� GHU�
������LQ�6XPPH�NRPPHQ��GD�QLFKW� MHGHU�
Teilnehmer eine Angabe gemacht hat.

Die Auswertung im Überblick

Erhebungszeitraum: Oktober 2021 – Oktober 2022 
Teilnehmeranzahl: 1.636 Teilnehmer*innen
´ �����3UR]HQW�)UDXHQ
´ �����3UR]HQW�0¦QQHU
´ � ����3UR]HQW�'LYHUV
´ �� ����3UR]HQW�NHLQH�$QJDEH
$OOH� )UDJHE¸JHQ� GHU� 3DWLHQWHQVWDWLVWLN� ZXUGHQ� YRQ� 3HUVRQHQ� DXVJHI¾OOW�� GLH� ]XP�
HUVWHQ� RGHU� ]XP� ZLHGHUKROWHQ� 0DO� HLQH� %HUDWXQJ� XQG�RGHU� HLQHQ� 7HUPLQ� EHL� HLQHP�
QLHGHUJHODVVHQHQ�)DFKDU]W�I¾U�3ODVWLVFKH�XQG��VWKHWLVFKH�0HGL]LQ�YHUHLQEDUW�KDEHQ�
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Einen Überblick der 
Statistiken und 
Downloadmaterial 
ȴQGHQ�6LH�KLHU�
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Behandlungen 2022 im Ranking – Veränderung bei 
minimalinvasiven Behandlungen

0HKU�]XP�7KHPD�5¾FNJDQJ�EHL�
Fillerinjektionen & Botulinumtoxinbe-
KDQGOXQJHQ�ȴQGHQ�6LH�DXI�6HLWH���
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Betrachtet man die vergangenen 
drei Jahre, hat sich bei den Top 5 
Behandlungsmethoden lediglich die 
Gewichtung verändert. Während die 
Körperformung mittels Fettabsaugung 
]XJHOHJW� KDW� XQG� DXFK� EHL� GHU�
2EHUOLGVWUDIIXQJ� HLQ� 3OXV� ]X� YHU]HLFKQHQ�
LVW�� KDEHQ� )DOWHQXQWHUVSULW]XQJHQ� XQG�
Botulinumtoxin-Injektionen einen deut- 
OLFKHQ� (LQEUXFK� YRQ� ¾EHU� ������� ]X�
YHU]HLFKQHQ�� 'LHV� NDQQ� PHKUHUH� *U¾QGH�
]XU� 8UVDFKH� KDEHQ�� =XQHKPHQGH�
Preissensibilität aufgrund der aktuellen 
wirtschaftlichen Prognosen und ein 
verstärktes Wachstum von Beautyketten, 
die mit erhöhter werblicher Aktivität 
und Dumpingangeboten für ihre Dienst-
leitungen werben. Gerade in der jungen 
=LHOJUXSSH� ]HLFKQHWH� VLFK� GLHVHU� 7UHQG�
bereits im vergangenen Jahr ab, bei der 
=LHOJUXSSH� ��� SOXV� VHW]W� HU� VLFK� QXQ� IRUW��
Des Weiteren wurde durch deutliche 
Lockerung bei Pandemiemaßnahmen 
ZLHGHU� PHKU� *HOG� I¾U� )UHL]HLW�� XQG�
Reiseaktivitäten ausgegeben.

Faltenunterspritzung

Oberlidstraffung

Fettabsaugung

Botulinumbehandlung (Botox) 

Brustvergrößerung mit Implantat

Bruststraffung

Bauchdeckenstraffung

Brustverkleinerung

Hals-/Stirn-/Face-Lifting

Nasenkorrektur

Intimkorrektur

Unterlidstraffung

Brustvergrößerung mit Eigenfett

Fadenlifting

Narbenbehandlung

Lippenkorrektur

Bruststraffung mit Implantat 

Oberschenkelstraffung

Kryolipolyse

Oberarmstraffung

Implantatwechsel/Reimplantation

Ohrenkorrektur

%UXVWZDU]HQNRUUHNWXU

1LFKWLQYDVLYH�%HKDQGOXQJ��]��%��3HHOLQJ��/DVHU�

Gynäkomastie-Behandlung

Schweißdrüsenbehandlung

Gesäßkorrektur

Vampirlifting

Krebsartige 

Hautveränderungen

Behandlungen gesamt
18 - 80+ Jahre

                    15,0 %
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Top 5 Behandlungsmaßnahmen im Jahres-Vergleich

Faltenunterspritzung

Brustvergrößerung mit Implantat

Fettabsaugung

Oberlidstraffung

Hals-/Stirn-/Face-Lifting

                                                39,4 %

      8,3 %

  5,5 %

 4,5 %

4,2 %

Faltenunterspritzung

Botulinumbehandlung (Botox)

Brustvergrößerung mit Implantat

Oberlidstraffung

Fettabsaugung

                               30,7 %

                       24,4 %

      12,7 %

 8,6 %

8,3 %

Behandlungen gesamt
TOP 5 18 - 80+ Jahre

2020 2019

Botulinumbehandlung (Botox)

Faltenunterspritzung

Oberlidstraffung

Brustvergrößerung mit Implantat

Fettabsaugung

                                     33,5 %

                                   32,1 %

  8,2 %

 7,7 %

6,5 %

Faltenunterspritzung

Oberlidstraffung

Fettabsaugung

Botulinumbehandlung (Botox)

Brustvergrößerung mit Implantat

      15,0 %

   12,9 %

  12,6 %

  12,3 %

11,4 %

Behandlungen gesamt
TOP 5 18 - 80+ Jahre

2022 2021

Faltenunterspritzung

Botulinumbehandlung (Botox)

Fettabsaugung

Oberlidstraffung

Brustvergrößerung mit Implantat

                          26,8 %

                 20,1 %

 8,6 %

8,4 %

8,4 %

Behandlungen gesamt
TOP 5 18 - 80+ Jahre

2018

Behandlungen gesamt
TOP 5 18 - 80+ Jahre

Behandlungen gesamt
TOP 5 18 - 80+ Jahre
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*HQHUDWLRQ�=��2SHUDWLYH�%HKDQGOXQJHQ�EHL�)DFK¦U]W
LQQHQ
weiterhin im Fokus

Zielgruppe unter 30 – 
Brustoperationen bleiben 
Spitzenreiter

1DFK� ZLH� YRU� ȴQGHQ� EUXVWFKLUXUJLVFKH�
(LQJULIIH� PLW� LQVJHVDPW� ����� 3UR]HQW� GHQ�
größten Zulauf in der jungen Zielgruppe. 
Dabei nimmt die Brustvergrößerung 
�,PSODQWDW��PLW� �����3UR]HQW� GHQ� JU¸¡WHQ�
Teil ein. Die stetig hohe Nachfrage bei 
GHU� %UXVWFKLUXUJLH� ȴQGHW� VLFK� YRU� DOOHP�
darin begründet, dass nach der Pubertät 
die Brust bereits ausgewachsen ist und 
nur noch durch hormonelle Faktoren 
wie Schwangerschaft oder Menopause 
in ihrer Grundform verändert wird. 
Daher entscheiden sich vor allem 
junge Patientinnen, ihrem persönlich 
HPSIXQGHQHQ� /HLG� ¾EHU� ]X� NOHLQH�� ]X�
große oder asymmetrisch angelegte Brüste 
IU¾K]HLWLJ�HQWJHJHQ]XZLUNHQ�
$XI� 3ODW]� �� IROJW� GLH� )HWWDEVDXJXQJ� DOV�
körperformende Maßnahme. Dieser 
(LQJULII� QDKP� ����� QRFK� XQWHU� ������
HLQ� XQG� OLHJW� LQ� GLHVHP� -DKU� EHL� ���������
*HUDGH� LQ� =HLWHQ� YRQ�+RPHRɝFH� NODJWHQ�
viele Patient*innen über „Coronapfunde“ 
und durch die wiederbeginnenden 
5HLVHDNWLYLW¦WHQ��ZLUG�MHW]W�ZLHGHU�YHUVW¦UNW�
auf die Figur geachtet. Zudem wird 
]XQHKPHQG� DXI� 6RFLDO� 0HGLD� DXFK� ¾EHU�
Operationen wie diese berichtet. Gerade 
GLH�MXQJH�=LHOJUXSSH�LVW�GLHVEH]¾JOLFK�OHLFKW�
]X�EHHLQȵXVVHQ��Q siehe auch Seite 16)
$XI� 3ODW]� �� IDOOHQ� 1DVHQNRUUHNWXUHQ� PLW�
��������� +LHU� KDW� VLFK� GLH� 1DFKIUDJH� ¾EHU�
GLH�OHW]WHQ�-DKUH�NRQWLQXLHUOLFK�JHVWHLJHUW�
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Brustvergrößerung mit Implantat
Fettabsaugung

Nasenkorrektur
Bruststraffung

Brustverkleinerung
Intimkorrektur

Lippenkorrektur
Botulinumbehandlung (Botox)

Narbenbehandlung
Brustvergrößerung mit Eigenfett

Bauchdeckenstraffung
Oberlidstraffung

Schweißdrüsenbehandlung
)DOWHQXQWHUVSULW]XQJ

Oberschenkelstraffung
Ohrenkorrektur

Gynäkomastie-Behandlung 
Kryolipolyse

%UXVWZDU]HQNRUUHNWXU
1LFKWLQYDVLYH�%HKDQGOXQJ��]��%��3HHOLQJ�������/DVHU�

Bruststraffung mit Implantat
Oberarmstraffung

Implantatwechsel/Reimplantation
Unterlidstraffung

Gesäßkorrektur
Vampirlifting
Fadenlifting

Haartransplantation
Hals-/Stirn-/Face-Lifting

Krebsartige Hautveränderungen

Behandlungen U30
18 - 30 Jährigen

                         18,6 %
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Behandlungen U30
TOP 5 18 - 30 Jahre
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8���LP�9HUJOHLFK�GHU�OHW]WHQ�GUHL�-DKUH

„Die Zahlen geben wieder,  
was in seriösen Praxen  
für Ästhetisch-Plastische  
Chirurgie nachgefragt 
E]Z�� GXUFKJHI¾KUW� ZLUG�� 

Ein Anstieg von Filler- und Botulinum-
toxinbehandlungen ist, anders als bei  
XQV� QLHGHUJHODVVHQHQ� )DFK¦U]WHQ�� YHU� 
PXWOLFK� EHL� GHQ� DXI� GHP� 0DUNW� EHȴQG� 
lichen Beautyketten und Franchisesyste- 
men merklich spürbar. Hier wird 
DXFK� YHUVW¦UNW� PLW� ]LHOJUXSSHQDɝQHQ�
Angeboten und Specials – überwiegend auf 
den Social-Media-Kanälen – geworben. Das 
halten wir für bedenklich und irreführend.“
(Dr. med. Michaela Montanari, 
Fachärztin für Plastische und Ästheti-
VFKH� &KLUXUJLH�� 6FKDW]PHLVWHULQ� GHU�
'*�3&��%RFKXP�

„Patient*innen unter 
��� OHLGHQ� K¦XȴJ� QRFK�
nicht unter deutlich 
sichtbarer Hautalterung 
oder dem Verlust von 

*HZHEHHODVWL]LW¦W�� 'HVKDOE� ZHUGHQ�
gesichtsverjüngende Maßnahmen in 
dieser Zielgruppe meist nur vorbeugend 
gewünscht. Das erklärt, warum die 
Nachfrage bei Operationen, die von 
anatomischen Gegebenheiten herrühren, 
ZLH� ]�%�� HLQHU� ]X� NOHLQ� DQJHOHJWHQ� %UXVW�
RGHU� JHQHWLVFK� EHGLQJWHQ� 3UREOHP]RQHQ��
so groß ist.“
(Dr. med. Helge Jens, Facharzt für 
3ODVWLVFKH� XQG� �VWKHWLVFKH� &KLUXUJLH��
6HNUHW¦U�GHU�'*�3&��$DFKHQ�
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Brustvergrößerung mit Implantat

Fettabsaugung

Nasenkorrektur

Bruststraffung

Brustverkleinerung

                 18,6 %

�������������������

�������������

������

�����

Behandlungen U30
TOP 5 18 - 30 Jahre

2022

                    21,3 %

�������������

���������

��������

�����

Brustvergrößerung mit Implantat

Intimkorrektur

Fettabsaugung

Nasenkorrektur

Schweißdrüsenbehandlung

2021

Brustvergrößerung mit Implantat

Botulinumbehandlung (Botox)

Gynäkomastie-Behandlung

)DOWHQXQWHUVSULW]XQJ

Ohrenkorrektur

                                   39,3 %

���������������

������������

���������

������

Behandlungen U30
TOP 5 18 - 30 Jahre

2020

Behandlungen U30
TOP 5 18 - 30 Jahre
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Geschlechterverhältnis im Verlauf

%HWUDFKWHW� PDQ� GLH� YHUJDQJHQHQ� ]HKQ�
Jahre im Verlauf, wird deutlich, dass das 
9HUK¦OWQLV� ]ZLVFKHQ�0¦QQHUQ�XQG�)UDXHQ�
]ZDU� 6FKZDQNXQJHQ� XQWHUOLHJW�� DEHU�
LPPHU� XQWHU� ������ EOHLEW�� /HGLJOLFK� LQ�

]ZHL�-DKUHQ�ODJ�GHU�$QWHLO�GHU�P¦QQOLFKHQ�
3DWLHQWHQ� EHL� ¾EHU� ������� VRQVW� GDUXQWHU��
Im vergangenen Jahr hat der Anteil der 
weiblichen Patientinnen den Höchststand 
GHU�OHW]WHQ����-DKUH�HUUHLFKW�

88,3

Geschlechterverhältnis 2013-2022
�������-DKUH�LQ��

2022 2021 2020 2019 2018 2017 2016 2015 2014 2013

85,5

10,2

1,4 0,1

10,9 11,8 12,3 12,0

3,6
0,1 0,2 0,1 0,9

3,7
2,1 1,3 0,4 0,5

17,5

12,1 13,5 14,7
17,7

87,8 86,7
84,3

80,4

86,6 86,1 84,8 82,9

´ Frauen       ´ Männer       ´ k. A.       ´ Divers
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Altersstruktur 2022

Betrachtet man den Verlauf der Alters-
struktur, wird auf einen Blick klar, dass 
GLH� $N]HSWDQ]� I¾U� �VWKHWLVFK�3ODVWLVFKH�
%HKDQGOXQJHQ� EHL� 3DWLHQW
LQQHQ� ELV� ]XP�

60. Lebensjahr besonders groß ist. Das 
Durchschnittsalter der Patient*innen im 
Jahr 2022 liegt bei 43 Jahren.

Jahre 18-30   31-40   41-50   51-60   61-70   71-80+ 

25

20

15

10

  5

  0

$OWHUVVWUXNWXU������LQ��
Ø 43 Jahre

20,7

22,7
22

20,2

8,7

2,87
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„Auch wenn das Ge-
schlechterverhältnis bei 
uns in den Praxen sich 
LP� OHW]WHQ� -DKU]HKQW�
kaum verändert hat, 

bemerken wir bei unseren männ- 
OLFKHQ� 3DWLHQWHQ�� GDVV� VLH� VLFK� ]X�
nehmend Gedanken über ihr äußeres 
Erscheinungsbild machen. Ein möglicher 
Grund dafür könnte sein, dass sich Frauen 
]XQHKPHQG� DOV� EHUXȵLFKH� 0LWVWUHLWHU� LQ�
den oberen Etagen etablieren. Daher ist 
es naheliegend, dass Operationen wie die 
Fettabsaugung oder eine Oberlidstraffung 
sehr gefragt sind, um ein vitaleres und 
VRPLW� OHLVWXQJVI¦KLJHUHV� �X¡HUHV� ]X�
signalisieren.“ 
Dr. med. Alexander P. Hilpert, Facharzt 
I¾U� 3ODVWLVFKH� XQG� �VWKHWLVFKH� &KLUXU�
JLH�� 3U¦VLGHQW� GHU� '*�3&�� 'XLVEXUJ�
Düsseldorf
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Männer bleiben ihrer Linie treu

Bei den Top 5 Behandlungen der Männer 
im Jahr 2022 wird schnell klar, dass die 
Behandlungswünsche sich im Vergleich 
]X� GHQ� OHW]WHQ� -DKUHQ� OHGLJOLFK� LQ� GHU�
Gewichtung verändert haben. Während 
die Fettabsaugung mit einem Zuwachs 
YRQ��������PLW�LQVJHVDPW���������DXI�3ODW]�� 
UDQJLHUW�� ȴQGHW� VLFK� GLH� 2EHUOLGVWUDIIXQJ�
PLW�HLQHP�SOXV�YRQ�VRJDU��������DXI�3ODW]����
�EHU� GLH� OHW]WHQ� -DKUH� KLQZHJ� KDW� GLHVHU�
OLGFKLUXUJLVFKH� (LQJULII� YRQ� -DKU� ]X� -DKU�
NRQWLQXLHUOLFK�GD]XJHZRQQHQ�
$XI� 3ODW]� �� ȴQGHW� VLFK� GLH�*\Q¦NRPDVWLH��
die Behandlung der Männerbrust, wieder. 
+LHU� VLQG� GLH� =DKOHQ� LP� 9HUJOHLFK� ]XP�
9RUMDKU�QDKH]X�NRQVWDQW�JHEOLHEHQ�

Fettabsaugung
Oberlidstraffung

Gynäkomastie-Behandlung
Botulinumbehandlung (Botox) 

Faltenunterspritzung
Unterlidstraffung

Narbenbehandlung
Ohrenkorrektur

Bauchdeckenstraffung
Hals-/Stirn-/Face-Lifting

Kryolipolyse
Schweißdrüsenbehandlung

Nasenkorrektur
1LFKWLQYDVLYH�%HKDQGOXQJ��]��%��3HHOLQJ�������/DVHU�

Haartransplantation
Bruststraffung

Fadenlifting
%UXVWZDU]HQNRUUHNWXU

Brustvergrößerung mit Implantat
Intimkorrektur

Lippenkorrektur
Krebsartige Hautveränderungen

Brustverkleinerung
Brustvergrößerung mit Eigenfett

Bruststraffung mit Implantat
Oberschenkelstraffung

Oberarmstraffung
Implantatwechsel/Reimplantation

Gesäßkorrektur 
Vampirlifting

Behandlungen Männer
18 - 80+ Jahre

                       16,8 %
                    15,0 %
                12,0 %
               11,4 %
            9,0 %
����������������
����������������
���������������
�������������
������������
������������
�����������
����������
��������
�������
������
������
������
������
�����
�����
�����
�����
�����
�����
�����
�����
�����
�����
�����

2022

$OOH�=DKOHQ�]X�GHQ�OHW]WHQ���-DKUHQ�
EHL�GHQ�3DWLHQWHQ�ȴQGHQ�6LH�KLHU�
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Frauen – Verjüngende Maßnahmen und Körperformung im Fokus

„Vor allem bei den 
Frauen haben wir im 
vergangenen Jahr eine 
erhöhte Preissensibilität 
bei minimal- und nicht- 

invasiven Behandlung festgestellt. Viele  
NRPPHQ� ]ZDU� PLW� LKUHP� 23�:XQVFK�
]XP� )DFKDU]W� I¾U� 3ODVWLVFKH� XQG� �VWKHWL�
VFKH� &KLUXUJLH�� JHKHQ� GDQQ� DEHU� ]XU�
)LOOHUEHKDQGOXQJ� ]X� %HDXW\NHWWHQ�� ZHLO� 
diese unsere Preise teilweise stark 
unterbieten.“ 
'U��PHG��&KULVWRSK�.U¾VV�� )DFKDU]W� I¾U�
3ODVWLVFKH� XQG� �VWKHWLVFKH� &KLUXUJLH��
6FKULIWI¾KUHU�GHU�'*�3&��+DPEXUJ

Während vor drei Jahren Botulinumtoxin-
Injektionen und Faltenbehandlungen 
weit abgeschlagen auf den ersten beiden 
3O¦W]HQ� EHL� GHQ� )UDXHQ� ODJHQ�� KDW� VLFK�
KLHU� GDV� SUR]HQWXDOH� 9HUK¦OWQLV� ]X� GHQ�
anderen Behandlungen in den oberen Top 5  
weitestgehend angeglichen. Zwar sind 
DXI� 3ODW]� �� PLW� �������� QDFK� ZLH� YRU� GLH�
)DOWHQEHKDQGOXQJHQ�]X�ȴQGHQ��PLW���������
IROJW�GLH�%UXVWYHUJU¸¡HUXQJ��3ODW]�� geht an 
GDV�2EHUOLGOLIWLQJ�PLW����������GLFKW�JHIROJW�
YRQ�3ODW]���PLW���������I¾U�%RWXOLQXPWR[LQ�
VRZLH� GHU� )HWWDEVDXJXQJ�PLW� �������� XQG�
3ODW]���

Faltenunterspritzung
Brustvergrößerung mit Implantat

Oberlidstraffung
Botulinumbehandlung (Botox) 

Fettabsaugung
Bruststraffung

Brustverkleinerung
Bauchdeckenstraffung

Hals-/Stirn-/Face-Lifting
Nasenkorrektur
Intimkorrektur

Brustvergrößerung mit Eigenfett
Lippenkorrektur

Fadenlifting
Unterlidstraffung

Bruststraffung mit Implantat
Oberschenkelstraffung

Oberarmstraffung
Narbenbehandlung

Implantatwechsel_Reimplantation
Kryolipolyse

%UXVWZDU]HQNRUUHNWXU
1LFKWLQYDVLYH�%HKDQGOXQJ��]��%��3HHOLQJ��/DVHU�

Gesäßkorrektur
Ohrenkorrektur

Vampirlifting
Schweißdrüsenbehandlung

Krebsartige Hautveränderungen
Haartransplantation

Behandlungen Frauen
18 - 80+ Jahre

                     15,9 %
                  12,9 %
                 12,7 %
                 12,6 %
                12,3 %
����������������
��������������
��������������
������������
�����������
�����������
����������
���������
���������
���������
��������
��������
��������
��������
��������
�������
�������
������
������
������
������
������
�����
�����

2022

$OOH�=DKOHQ�]X�GHQ�OHW]WHQ���-DKUHQ�
EHL�GHQ�3DWLHQWLQQHQ�ȴQGHQ�6LH�KLHU�
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Generationen im Vergleich

Die Wünsche jeder Altersdekade 
werden nicht nur durch biologische 
*HVHW]P¦¡LJNHLWHQ� EHVWLPPW�� VRQGHUQ�
XQWHUOLHJHQ� DXFK� LPPHU� (LQȵ¾VVHQ�
von außen – der Umgang mit Medien 
im Allgemeinen, die Themen, die 
einen innerhalb eines Freundeskreises 
beschäftigen, aber auch die Besonderheiten 
sowie das individuelle Lebensgefühl und die 
/HEHQVXPVW¦QGH� QHKPHQ� VWDUNHQ� (LQȵXVV�
auf die Patientenwünsche. Das sind die 
=DKOHQ�YRQ�GHU�$XVELOGXQJ�ELV�]XU�5HQWH�

18-30 Jahre: OPs im Fokus
Bei der jungen Zielgruppe unter 30 stehen 
vor allem Operationen im Fokus. Da die 
Hautalterung erst mit 26 Jahren beginnt, 
kommen hier Faltenbehandlungen 
und Botulinumtoxininjektionen nur 
I¾U� 3U¦YHQWLRQVPD¡QDKPHQ� RGHU� ]XU�
VRJHQDQQWHQ�Ȍ%HDXW\ȴFDWLRQȊ�]XP�(LQVDW]�

31-40 Jahre
In der Zielgruppe 31-40 Jahre sind 
Operationen weiterhin gefragt, aber 
auch die Faltenbehandlung bekommt 
einen höheren Stellenwert, da in dieser 
Altersgruppe die Hautalterung, je nach 
Genetik, moderat bis deutlich sichtbar wird.

41-50 Jahre
'LH� 6SLW]HQUHLWHU� EHL� GHP� �����-¦KULJHQ�
sind sanfte Verjüngungsmaßnahmen mit 
Fillern und Botulinumtoxin TypA, aber 
auch die chirurgische Oberlidstraffung 
gewinnt in dieser Altersgruppe an 
Bedeutung. Zudem sind körperformende 
chirurgische Maßnahmen auch hier nach 
wie vor gefragt.

Brustvergrößerung mit Implantat

Fettabsaugung 

)DOWHQXQWHUVSULW]XQJ

Bruststraffung

Bauchdeckenstraffung

                  21,9 %

������������

��������

��������

�����

TOP 5 31 - 40 Jahre 2022

Brustvergrößerung mit Implantat

Fettabsaugung 

Nasenkorrektur

Bruststraffung

Brustverkleinerung

                 18,6 %

��������������������

��������������

������

�����

TOP 5 18 - 30 Jahre 2022

Faltenunterspritzung

Botulinumbehandlung (Botox)

Oberlidstraffung

Fettabsaugung

Brustvergrößerung mit Implantat

               19,2 %

������������������

��������������

����������

�����

TOP 5 41 - 50 Jahre 2022
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51-60 Jahre
In dieser Zielgruppe rückt der Fokus für 
ästhetische Behandlungen immer mehr 
ins Gesicht. Lediglich die Fettabsaugung 
schafft es als köperchirurgische 
Maßnahme noch unter die Top 5. 
1HEHQ� GHU� 2EHUOLGVWUDIIXQJ� DXI� 3ODW]� ��
VHW]W� GLHVH� =LHOJUXSSH� DXFK� DXI� ZHLWHUH�
liftingchirurgische Operationen.

61-70 Jahre
Dass man mit Eintritt ins Rentenalter 
RSWLVFK�QRFK�ȴW�XQG�DNWLY�ZLUNHQ�P¸FKWH��
]HLJW� GLH� *UXSSH� GHU� �����-¦KULJHQ�� $XI�
GLH� )DOWHQXQWHUVSULW]XQJ� DXI� 3ODW]� ���
folgt direkt die Oberlidstraffung und das 
operative Lifting an Hals, Stirn oder des 
JHVDPWHQ� *HVLFKWV�� $XI� 3ODW]� �� OLHJW� GLH�
Behandlung mit Botulinumtoxin. Aber 
auch die dauerhafte Behandlung von 
DOWHUVEHGLQJWHQ� 3UREOHP]RQHQ� PLWWHOV�
Fettabsaugung spielt hier noch eine große 
Rolle.

71-80+ Jahre
'LH�:¾QVFKH� GHU� =LHOJUXSSH� ]ZLVFKHQ� ���
und 80+ sind hierbei deckungsgleich mit 
GHQ�:¾QVFKHQ�GHV� 9RUJ¦QJHU�-DKU]HKQWV��
/HGLJOLFK� GLH� SUR]HQWXDOH� *HZLFKWXQJ�
unterscheidet sich leicht.

Die ausführlichen Rankings der 
unterschiedlichen Zielgruppen sowie 

einen Entwicklungsverlauf bei der 
Zielgruppe Ü-60 gibt es Online

W
M

 O
nl

in
em

ar
ke

tin
g 

W
al

te
r M

aa
r/

al
ot

of
pe

op
le

/s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Faltenunterspritzung

Oberlidstraffung

Hals-/Stirn-/Face-Lifting

Botulinumbehandlung (Botox)

Fettabsaugung

                         26,7 %

�������������������������

��������������

�����������

������

TOP 5 61 - 70 Jahre 2022

Oberlidstraffung

)DOWHQXQWHUVSULW]XQJ

Botulinumbehandlung (Botox)

Fettabsaugung

Hals-/Stirn-/Face-Lifting

                  22,8 %

����������������������

�����������������

����������

������

TOP 5 51 - 60 Jahre 2022

Faltenunterspritzung

Oberlidstraffung

Hals-/Stirn-/Face-Lifting

Botulinumbehandlung (Botox)

Fettabsaugung

                                 30,2 %

������������������������������

��������������������������

�������������

������

TOP 5 71 - 80+ Jahre 2022



16 17

Während sich bei verpartnerten Umfrage- 
teilnehmer*innen unter den Top 3 Maß- 
nahmen ästhetische Gesichtsbehand-
OXQJHQ� ZLHGHUȴQGHQ�� VWHKHQ� EHL� GHQ�
Singles größere Veränderungen im Fokus. 
'DV� NDQQ� ]XP� HLQHQ� ]XU� 8UVDFKH� KDEHQ��
GDVV�PDQ� VLFK� NXU]� QDFK� HLQHU� 7UHQQXQJ�
einen langgehegten Wunsch erfüllt 
oder aber auch, dass man sein Äußeres 
dafür verantwortlich macht, dass man 
alleinstehend ist.

6LQJOH�RGHU�LQ�HLQHU�%H]LHKXQJ"�
Das sind die Unterschiede bei den Behandlungswünschen

Familienstand

´ Single/Alleinstehend
´ Verheiratet/Beziehung
´ keine Angabe

9RQ�GHQ�%HIUDJWHQ�JDEHQ��������DQ��QLFKW�
LQ�HLQHU�3DUWQHUVFKDIW�RGHU�(KH�]X�OHEHQ��
�������OHEHQ�LQ�HLQHU�IHVWHQ�%H]LHKXQJ�RGHU�
(KH��'LH�UHVWOLFKHQ��������PDFKWHQ�NHLQH�
Angabe.

Faltenunterspritzung

Oberlidstraffung

Botulinumtoxinbehandlung (Botox)

Fettabsaugung

Brustvergrößerung mit Implantat

                               16,7 %

��������������������������������

����������������������������

������������������������

�����������������������

Behandlungen verpartnert 
gesamt

Fettabsaugung

Brustvergrößerung mit Implantat

Nasenkorrektur

Botulinumtoxinbehandlung (Botox)

Brustverkleinerung

                        14,2 %

�����������������������

���������������

��������������

����������

Behandlungen Alleinstehende 
gesamt

2022

2022
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Filler & Botulinumtoxin – weniger Nachfrage bei den 
)DFK¦U]W
LQQHQ

'LH� ZRKO� VLJQLȴNDQWHVWHQ� =DKOHQ� GHU�
Patientenbefragung 2022 ergaben 
HLQHQ� 5¾FNJDQJ� YRQ� ¾EHU� ������ EHL�
Faltenbehandlungen und Botulinumtoxin-
injektionen. Zwar liegen die Maßnahmen 
]XU� )DOWHQEHKDQGOXQJ� LQ� GHU� *HVDPW�
]LHOJUXSSH� QDFK� ZLH� YRU� PLW� �������� DXI�
3ODW]� �� XQG� %RWXOLQXPWR[LQLQMHNWLRQHQ�
PLW� �������� DXI� 3ODW]� ��� YHUJOHLFKW� PDQ�
die Zahlen jedoch mit dem Jahr 2021 
wird schnell ersichtlich, dass es bei 
EHLGHQ� %HKDQGOXQJVIRUPHQ� ]X� HLQHP�
5¾FNJDQJ� YRQ�¾EHU� ������ NDP��+LHU� ODJHQ�
%RWXOLQXPWR[LQ�PLW���������DXI�3ODW]���XQG�
)DOWHQEHKDQGOXQJHQ�PLW���������DXI�3ODW]���

����� ]¦KOWH� YRU� DOOHQ�� EHGLQJW� GXUFK�
die Corona-Pandemie und den Wegfall 
YRQ� 8UODXEHQ� ]XP� %RRPMDKU�� ZDV�

minimalinvasive Verjüngungsmaßnahmen 
DQJHKW�� +LQ]X� NDP� GDQQ� QRFK� GLH�
permanente Konfrontation mit dem 
HLJHQHQ�%LOG�GXUFK�YLHOH�9LGHRNRQIHUHQ]HQ��
Dass dieses hohe Niveau nicht gehalten 
ZHUGHQ�Z¾UGH��ZDU�DE]XVHKHQ�

„Das ist aber nur einer der möglichen 
Gründe, diesen Umstand zu erklären. 
Hinzu kommen die große Unsicherheit 
YRQ� DX¡HUJHZ¸KQOLFKHQ� ȴQDQ]LHOOHQ�
Belastungen durch den Ukraine-Krieg, 
die Möglichkeit wieder aktiver am 
gesellschaftlichen Leben teilzunehmen, 
inklusive Reisen, sowie ein verstärktes 
Aufkommen an Beautyketten, die mit 
Dumpingangeboten den Markt teils 
massiv, vor allem über Social-Media-
Kanäle bewerben und zudem kaum 

Fachärzte für Plastische und Ästhetische 
&KLUXUJLH� LQ� $QVWHOOXQJ� KDEHQȊ�� VR� 'U��
med. Alexander P. Hilpert, Präsident 
GHU�'*�3&�

'HQQRFK� ZDUQW� GHU� )DFKDU]W� I¾U� 3ODVWL�
sche und Ästhetische Chirurgie vor 
Lockangeboten.

„Auch wenn medial, vor allem über 
Social Media Kanäle, Filler- und 
Botlinumtoxinbehandlungen gerne 
als To-go-Treatments bagatellisiert 
werden, gehört das in die Hände 
von Fachärtz*innen. Sobald etwas in 
unsere Gesichtsstrukturen eingebracht 
wird, setzt das präzise anatomische 
.HQQWQLVVH� XQG� (UIDKUXQJ� YRUDXV�Ȋ�
warnt Dr. Hilpert.

/HVHQ�6LH�KLHU]X�PHKU�2QOLQH

15,0

2022 2021 2020 2019 2018 

32,1

12,3

33,5

24,4
20,1

30,7

39,4*

26,8

%HKDQGOXQJHQ�LP���-DKUHV�9HUODXI�LQ��
´ )DOWHQXQWHUVSULW]XQJ�������´ Botulinumbehandlung (Botox)


LP�-DKU������ZXUGH�%RWXOLQXPWR[LQ�	�)DOWHQEHKDQGOXQJ�LP�5DKPHQ�GHU�(UKHEXQJ�]XVDPPHQJHIDVVW
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,FK�IROJH��EHVWLPPWHQ���U]W
LQQHQ�

Ich wünsche mir mehr Einblicke in die Arbeit von Ästhetisch- 
Plastischen Chirurg*innen auf Social- Media-Kanälen.

3RVWV�LQVSLULHUHQ�DQLPLHUHQ�PLFK�GD]X��PLFK�ZHLWHU
]X�EHVWLPPWHQ�(LQJULIIHQ�LP�,QWHUQHW�]X�LQIRUPLHUHQ�

Posts von anderen verstärken meinen Wunsch nach persönlicher 
Veränderung durch einen Ästhetisch-Plastischen Eingriff.

Posts von anderen bestärken mich darin, dass ein Beratungsgespräch bei 
HLQHU�)DFK¦U]WLQ�HLQHP�)DFKDU]W�YRU�HLQHP�(LQJULII�VHKU�ZLFKWLJ�LVW�

Posts von anderen bestärken mich in meiner Entscheidung, 
HLQHQ�(LQJULII�WDWV¦FKOLFK�YRUQHKPHQ�]X�ODVVHQ�

3RVWV�Ȃ�EHVRQGHUV�YRQ�3URPLV�XQG�,QȵXHQFHU
LQQHQ�Ȃ�JHEHQ�PLU�GDV�
*HI¾KO��GDVV��VWKHWLVFK�3ODVWLVFKH�(LQJULIIH�KHXWH�]XU�1RUPDOLW¦W�JHK¸UHQ�

%HL�3RVWV�YRQ��U]W
LQQHQ�JHKH�LFK�GDYRQ�DXV��GDVV�VLH�HLQHQ�5HDOLVWLVFKHQ�
Eindruck von Risiken Ästhetisch-Plastischer Eingriffe vermitteln.

 14,8    17,11       25,1       28,9               31,3              22,7

  19,1     14,9       22,4         35,1                    35,1              21,8

 15,9     19,2         21,8       28,6               31,0                29,5

10,6    23,2           23,8    20,9              36,9                 26,0

    24,1       12,8      0,3           40,4                18,6        24,2

11,7    20,5           25,1    21,8              32,7               28,3

  16,9      19,1         23,1       30,1              26,8             26,5

    24,1       13,5     23,1           39,2               20,6        1,5

1XW]XQJ�6RFLDO�0HGLD�.DQ¦OH 18 – 80+ Jahre 18-30 Jahre

´�VWLPPH�]X�������´�VWLPPH�QLFKW�]X������´ betrifft mich nicht  

(QRUPHU�(LQȵXVV�YRQ�6RFLDO�0HGLD�DXI�GLH�3DWLHQWHQZ¾QVFKH�����

Die DGÄPC Statistik fragt bei den 
teilnehmenden Patient*innen nicht nur 
reine Behandlungswünsche ab, sondern 
gibt auch Aufschluss über deren Verhalten 
außerhalb der Praxis. Was bewegt die 
3DWLHQW
LQQHQ� ¾EHUKDXSW� GD]X�� LQ� GLH�
3UD[LV� RGHU� .OLQLN� HLQHV� )DFKDU]WHV�HLQHU�
)DFK¦U]WLQ� ]X� NRPPHQ"� +LHU� VSLHOHQ� VHLW�
geraumer Zeit nicht nur die persönliche 
Empfehlung durch Bekannte sowie die 
mediale Berichterstattung eine Rolle, 
VRQGHUQ� DXFK� GLH� 1XW]XQJ� YRQ� 6R]LDOHQ�
0HGLHQ��'LH�OHW]WHQ�-DKUH�PDFKWHQ�GHXWOLFK��
DXFK� ZHQQ� ]DKOUHLFKH� ,QȵXHQFHU
LQQHQ�
sich mittlerweile für Hashtags wie 
„Bodypositivity“ und „No Filter“ stark 
PDFKHQ���GHU�(LQȵXVV�GHU�6R]LDOHQ�0HGLHQ�
steigt enorm an.

:¦KUHQG� LP� -DKU������ OHGLJOLFK��������GHU�
%HIUDJWHQ� XQG� ����� ������� GHU� %HIUDJWHQ�
DQJDEHQ�� GDVV� 3RVWV� LQ� GHQ� 6R]LDOHQ�
Medien den Wunsch nach persönlicher 
Veränderung verstärken, sind es 2022 
LQVJHVDPW� �������� DOOHU� %HIUDJWHQ�� 'DV�
HUVWH�0DO�JDEHQ�PLW�������� LQ�GLHVHP� -DKU�
auch männliche Umfrageteilnehmer an, 
VLFK�GDYRQ�EHHLQȵXVVHQ�]X�ODVVHQ�

6W¦UNVWH� %HHLQȵXVVXQJ� EHL� GHU�
jungen Zielgruppe

Bei der jungen Zielgruppe unter 30 fand 
HLQH� 6WHLJHUXQJ� YRQ� ����� PLW� ������� DXI�
�������VWDWW��,PPHUKLQ�PDFKHQ�VLFK���������
der jüngeren Patient*innen auf den Weg 

]X� HLQHP� ODQJM¦KULJ� DXVJHELOGHWHQ� XQG�
TXDOLȴ]LHUWHQ�)DFKDU]W�

�������� GHU� -¾QJHUHQ� IROJHQ� $U]WSURȴOHQ�
EHL� ,QVWDJUDP� 	� &R�� XQG� �������� JHEHQ�
DQ�� GDV� *HI¾KO� YHUPLWWHOW� ]X� EHNRPPHQ��
einen realistischen Eindruck von Risiken 
Ästhetisch-Plastischer Operationen und 
%HKDQGOXQJHQ� ]X� HUKDOWHQ�� 0HKU� DOV� HLQ�
Drittel der Befragten gab an, dass Promis 
XQG� ,QȵXHQFHU
LQQHQ�� LKQHQ� GDV� *HI¾KO�
YHUPLWWHOQ��GHU�*DQJ�]XP�Ȍ%HDXW\GRFȊ�VHL�
JDQ]�QRUPDO�XQG�PHKU�DOV�������EHJU¾¡HQ�
GDEHL�� GDVV� GLHVH� ¸IIHQWOLFK� ]X� LKUHQ�
Eingriffen stehen.
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 ´ 2022      ´ 2021

:DUXP�HLQH�.HQQ]HLFKQXQJVSȵLFKW�EHL�6RFLDO�0HGLD�ZLFKWLJ�LVW

Wenngleich die Patientenbefragung 2022 
]HLJW��GDVV�GLH�1DFKIUDJH�EHL�GHQ�PLQLPDO��
LQYDVLYHQ�%HKDQGOXQJHQ�LP�9HUJOHLFK�]XP�
Vorjahr abgenommen hat, spricht sich 
die Gesellschaft nach wie vor geschlossen 
I¾U� HLQH� .HQQ]HLFKQXQJVSȵLFKW� YRQ�
bearbeitetem Bildmaterial aus. Vorreiter 
hierfür sind Frankreich und Norwegen. 
+LHU� LVW� GLH� .HQQ]HLFKQXQJVSȵLFKW�
JHVHW]OLFK� EHUHLWV� YRUJHVFKULHEHQ�� 'HQQ�
GHU�(LQVDW]�YRQ�)LOWHUQ�XQG�)DFH�$SSV�]XU�
Selbstoptimierung sowie die Darstellung 
und das Konsumieren von geschönten 
*UDȴNHQ� LQ� VR]LDOHQ� 1HW]ZHUNHQ�� I¾KUHQ�
QLFKW� QXU� ]X� HLQHP� YHUPLQGHUWHQ�
6HOEVWZHUWJHI¾KO�� VRQGHUQ� DXFK� ]X�
einer Nachfrage von nicht rationalen 
Optimierungswünschen bei der jungen 

XQG� PLWWOHUHQ� =LHOJUXSSH�� /HLGHU� K¦XȴJ�
ohne Happy End für die Patient*innen. 
Denn bei der Suche nach Angeboten 
XQG� Ȍ6SH]LDOLVWHQȊ�� UHDJLHUHQ� YLHOH� DXI�
die sehr direkten Dumping-Angebote 
und Versprechen von Beautyketten und 
Franchiseunternehmen. Auch die Beiträge 
von selbsternannten Schönheitschirurgen, 
die sich überwiegend bei Facebook, 
,QVWDJUDP� XQG� ¾EHU� ,QȵXHQFHU�
darstellen, verleiten die Patient*innen 
]XU� 7HUPLQYHUHLQEDUXQJ� Ȃ� K¦XȴJ� PLW�
komplikationsbehaftetem oder unschönem 
Ergebnis. Die Tatsache, dass mit Filtern 
RSWLPLHUWH� 6HOȴHV� XQG� 3HUVRQHQIRWRV��
die auf Social Media gepostet oder für 
:HUEXQJ� JHQXW]W� ZHUGHQ�� $XVZLUNXQJHQ�
auf die Selbstwahrnehmung und den 

Wunsch nach ästhetischer Optimierung 
KDEHQ��KDW�QLFKW�QXU�GLH�OHW]WM¦KULJH�'*�3&�
6WDWLVWLN� JH]HLJW�� 'LH� GLHVM¦KULJHQ� =DKOHQ�
der qualitativen Patientenbefragung 
machen deutlich, dass hier seitens der 
Politik Handlungsbedarf besteht.

Neben der permanenten Auseinander-
VHW]XQJ� PLW� JHVFK¸QWHP� %LOGPDWHULDO��
ȵXWHQ�LPPHU�PHKU�)DFHDSSV�GLH�$SSVWRUHV��
Sie machen es den User*innen sehr leicht, 
LKU� HLJHQHV� %LOGPDWHULDO� ]X� RSWLPLHUHQ�
XQG� VLFK� VR� ]X� VHKHQ�� ZLH� VLH� VLFK� JHUQH�
sehen möchten. Der dauerhafte Vergleich 
PLW� ,QȵXHQFHUQ�� 3URPLV� XQG� HLJHQHQ�
geschönten Bildern ist ein unfairer, harter 
und nicht realistischer Vergleich.

„Innerhalb der DGÄPC 
sprechen wir gerne von 
einer Sekundär-Realität, 
die hier geschaffen wird. 
Über diese Plattformen 

hat man die Möglichkeit, sich genauso 
GDU]XVWHOOHQ�� ZLH� PDQ� JHUQH� JHVHKHQ�
werden würde. Neben einem besonders 
exklusiven Lifestyle, den die meisten 
so überhaupt gar nicht leben, betrifft 
das auch die eigene Optik. Zahlreiche 
Statistiken belegen, dass der regelmäßige 
.RQVXP�YRQ�6RFLDO�0HGLD�.DQ¦OHQ�]X�HLQHU�
JHVWHLJHUWHQ� 8Q]XIULHGHQKHLW� LP� UHDOHQ�
Leben führt.“
Dr. med. Alexander P. Hilpert, Facharzt 
I¾U� 3ODVWLVFKH� XQG� �VWKHWLVFKH� &KLUXU�
JLH�� 3U¦VLGHQW� GHU� '*�3&�� 'XLVEXUJ�
Düsseldorf Gesamt           unter 30  

25

20

15

10

  5

  0

Wunsch nach persönlicher Veränderung 
GXUFK�6RFLDO�0HGLD�LQ��
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%HUDWXQJHQ�GXUFK�)DFK¦U]W
LQQHQ��,QȵXHQFHU�	�&R���
Woran sich Patient*innen orientieren

Alle Befragten der DGÄPC Statistik haben 
GHQ�:HJ�]X�)DFK¦U]W
LQQHQ�GHU�3ODVWLVFKHQ�
und Ästhetischen Chirurgie gefunden. 
8P� GLH� 0RWLYDWLRQ� EHVVHU� HLQVFK¦W]HQ�
]X� N¸QQHQ�� VSLHOWHQ� DXFK� )UDJHQ� UXQG�
um das Thema „Ästhetisch-Plastische 
(LQJULIIHȊ�E]Z��%HKDQGOXQJHQ�HLQH�5ROOH�LQ�

der diesjährigen qualitativen Befragung. 
Erfreulich ist, dass vor allem in der jungen 
Zielgruppe nicht nur die ausführliche und 
RIIHQH� $XINO¦UXQJ� JHVFK¦W]W� XQG� DXFK�
erwartet wird, sondern, dass die jungen 
3DWLHQW
LQQHQ� PLW� �������� VHKU� UHȵHNWLHUW�
PLW�GHP�5DW�GHU�)DFK¦UW]
LQQHQ�XPJHKHQ�

und sich auch bei einer gewünschten 
Behandlung mit guter, fachlicher 
Begründung davon abraten lassen würden. 
=XGHP�JDEHQ���������DQ��GDVV�JHUDGH�DXI�
6RFLDO�0HGLD�.DQ¦OHQ� YLHO� ]X� ZHQLJ� ¾EHU�
mögliche Risiken eines Eingriffs aufgeklärt 
wird.
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,FK�JHKH�]X�HLQHU�)DFK¦U]WLQ�HLQHP�)DFKDU]W��GD�LFK�GRUW�
ausführliche und offene Aufklärung über Methoden und Risiken 

des gewünschten Eingriffes/der gewünschten Behandlung 
erwarte

,FK�KDEH�GDV�*HI¾KO��GDVV�JHQHUHOO�]X�ZHQLJ�¾EHU�5LVLNHQ�
�VWKHWLVFK�3ODVWLVFKHU�(LQJULIIH�%HKDQGOXQJHQ�EHNDQQW�LVW�E]Z��

gesprochen wird.

Auf Social-Media-Kanälen werden Komplikationen und Risiken 
YRQ�,QȵXHQFHU
LQQHQ�QLFKW�GHXWOLFK�JHQXJ�GDUJHVWHOOW�HUNO¦UW��
Posts von anderen verstärken meinen Wunsch nach persönli-
cher Veränderung durch einen Ästhetisch-Plastischen Eingriff.

Ich würde mich nicht von der geplanten Behandlung abbringen 
ODVVHQ��DXFK�ZHQQ�PLU�GLH�)DFK¦U]WLQ�GHU�)DFKDU]W�DEU¦W��3RVWV�

von anderen bestärken mich in meiner Entscheidung, einen Ein-
JULII�WDWV¦FKOLFK�YRUQHKPHQ�]X�ODVVHQ�

Ästhetisch-Plastische Eingriffe 
E]Z��%HKDQGOXQJHQ

18 – 80+ Jahre 18-30 Jahre

                                                 79,9                                                            86,4
2,6              4,1
   7,8                4,7

              24,9                                29,8
                       38,8                                         44,0
             21,8                                                       21,8

               25,6                                         36,9
           19,9                             27,7
                      36,4                              28,9

          17,8                       18,6
                           45,4                                             53,1
             22,8         21,8

´�VWLPPH�]X�������´�VWLPPH�QLFKW�]X������´ betrifft mich nicht  
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)RNXVWKHPD��)DFK¦U]W
LQQHQ�I¾U�3ODVWLVFKH�XQG��VWKHWLVFKH�
Chirurgie - weltweites Qualitätsmerkmal für Patientensicherheit

Schönheitschirurgie – was steckt hier 
¾EHUKDXSW� GDKLQWHU"� $OOHV� XQG� QLFKWV�
]XJOHLFK�� 'HQQ� ZDV� YLHOH� QDFK� ZLH� YRU�
QLFKW� ZLVVHQ�� -HGHU� $U]W�MHGH� �U]WLQ� NDQQ�
sich „Schönheitschirurg*in“ nennen, 
HJDO� RE� GLHVHU�GLHVH� =DKQ¦U]W
LQ��
)DFK¦U]W
LQ� I¾U� *\Q¦NRORJH� RGHU� +DOV� 
Nasen-Ohrenheilkunde ist. Lediglich 
GHU� 7LWHO� Ȍ)DFK¦U]W
LQ� I¾U� 3ODVWLVFKH��
Rekonstruktive und Ästhetische 
&KLUXUJLHȊ�� IU¾KHU� DXFK� DOV� Ȍ)DFK¦U]W
LQ�
für Plastische Chirurgie“, ist ge-
VFK¾W]W� XQG� PLW� HLQHU� YRUJHJHEHQ�
VHFKVM¦KULJHQ� )DFKDU]WDXVELOGXQJ� HLQH�
der umfangreichsten in Deutschland. 
Davon müssen jeweils sechs Monate 
LQ� GHU� ,QWHQVLYPHGL]LQ� XQG� LQ� GHU�
Notfallaufnahme abgeleistet werden, 48 
Monate in Plastischer, Rekonstruktiver 

XQG� �VWKHWLVFKHU� &KLUXUJLH� XQG� ELV� ]X�
12 Monate können in anderen Gebieten 
erfolgen.

Wer sicher gehen möchte, dass er für seinen 
Operations- oder Behandlungswunsch 
gut aufgehoben ist, sollte unbedingt 
darauf achten, dass der/die behandelnde 
�U]W
LQ� GLH� )DFKDU]WEH]HLFKQXQJ� Ȍ)DFK�
¦U]W
LQ� I¾U� 3ODVWLVFKH� &KLUXUJLHȊ� WU¦JW��
Des Weiteren können, abhängig von 
der gewünschten Behandlungsregion, 
DXFK� IROJHQGH� )DFK¦U]W
LQQHQ� I¾U� HLQHQ�
¦VWKHWLVFK�FKLUXUJLVFKHQ� (LQJULII� TXDOLȴ� 
]LHUW� VHLQ�� )DFK¦U]WH
LQQHQ� I¾U� &KLUXUJLH�
mit dem Teilgebiet „Plastische Chirurgie“, 
+DOV�1DVHQ�2KUHQ¦U]W
LQQHQ� XQG� 0XQG� 
Kiefer-Gesichtschirurg*innen mit der 
=XVDW]EH]HLFKQXQJ� Ȍ3ODVWLVFKH� 2SHUDWL� 

RQHQȊ� VRZLH� )DFK¦U]W
LQQHQ� I¾U� +DXW� 
und Geschlechtskrankheiten (Dermato-
ORJLH�� XQG� )DFK¦U]W
LQQHQ� I¾U� )UDXHQ�
heilkunde und Geburtshilfe (Gynäkologie).

%H]HLFKQXQJHQ� ZLH� Ȍ.RVPHWLVFKH�U�
Chirurg*in“, „Schönheitschirurg*in“ oder 
„Ästhetische/r Chirurg*in“ sind keine 
JHVFK¾W]WHQ�7LWHO�XQG�N¸QQHQ�IROJOLFK�YRQ�
DOOHQ��U]W
LQQHQ�JHI¾KUW�ZHUGHQ�Ȃ� IHUQDE�
MHJOLFKHU� 4XDOLȴNDWLRQ�� 'DV� NDQQ� IDWDOH�
Folgen für die Patienten haben. Denn 
ZDV� I¾U� GLH� 3DWLHQW
LQQHQ� ]XQ¦FKVW� VHKU�
vertrauenserweckend klingt, sagt nichts 
¾EHU�GLH�4XDOLȴNDWLRQ�VRZLH�GLH�$XV��E]Z��
:HLWHUELOGXQJ�GHV�$U]WHV��GHU��U]WLQ�DXV�

0HKU�]XP�7KHPD�)DFKDU]W�I¾U�
Ästhetisch-Plastische Chirurgie 

ȴQGHQ�6LH�KLHU�

W
M

 O
nl

in
em

ar
ke

tin
g 

W
al

te
r M

aa
r/

M
Q

-I
llu

st
ra

tio
ns

/s
to

ck
.a

do
be

.c
om

G
or

od
en

ko
ff/

M
ar

ke
ng

ol
d/

sh
ut

te
rs

to
ck



22 23

Risiko Schönheitsoperation im Ausland - Wie man sich als 
3DWLHQW
LQ�VFK¾W]HQ�NDQQ

Für den lang gehegten Operationswunsch 
LQV�$XVODQG"�'DV�LVW�I¾U�YLHOH�3DWLHQW
LQQHQ�
bereits seit Jahren eine vermeintlich 
gute Alternative. Gerade hinsichtlich der 
aktuellen wirtschaftlichen Lage, ist davon 
DXV]XJHKHQ�� GDVV� YLHOH� 0HQVFKHQ� PLW�
dem Wunsch nach einer körperlichen 
Veränderung den Weg ins Ausland suchen, 
um dort für deutlich geringere Preise eine 

2SHUDWLRQ�DQ�VLFK�GXUFKI¾KUHQ�]X� ODVVHQ��
+¦XȴJ� HQGHW� GDV� DOOHUGLQJV� IDWDO� I¾U� GLH�
Patient*innen.

=ZDU� H[LVWLHUW� NHLQH� Rɝ]LHOOH� =DKO� ]X�
Revisionsoperationen und Notfall-
behandlungen nach ästhetisch-plastischen 
Eingriffen im Aus- und Inland. Dennoch 
KDW� HLQH� .XU]XPIUDJH� XQWHU� GHQ�
Mitgliedern der DGÄPC ergeben, dass 
jährlich Revisionsoperationen im mittleren 
dreistelligen Bereich durchgeführt werde 
- gut die Hälfte hiervon stammt aus dem 
Ausland. Man geht davon aus, dass bedingt 
durch die angespannte wirtschaftliche 
Lage, die Nachfrage nach sehr viel 
preiswerteren Operationen im Ausland 
steigen wird.

4XDOLȴ]LHUWH�� JXW� DXVJHELOGHWH� )DFK�
¦U]W
LQQHQ� I¾U� 3ODVWLVFKH�XQG��VWKHWLVFKH�
&KLUXUJLH� JLEW� HV� DXI� GHU� JDQ]HQ� :HOW��
dennoch bleibt die Zahl sogenannter 
Revisionsbehandlungen von Patient*innen, 
bei denen die Wunschoperation im 
Aus- und Inland einen nicht optimalen 
Verlauf genommen hat - teils sogar mit 
VFKZHUZLHJHQGHQ� )ROJHQ� �� VLJQLȴNDQW�
hoch. Die Gründe hierfür sind dabei 
vielfältig.

„Sicherlich spielen die 
Behandlungskosten eine 
große Rolle, denn in 
Deutschland unterliegen 
plastisch-chirurgische Ope- 

UDWLRQHQ� GHU� *HE¾KUHQRUGQXQJ� I¾U� �U]WH�
(GOÄ), und auf die rein ästhetischen Ein-
JULIIH�PXVV�HLQH�0HKUZHUWVWHXHU�YRQ������ 
erhoben werden, was nur einen kleinen 
6SLHOUDXP�EHL�GHU�3UHLVJHVWDOWXQJ�]XO¦VVWȊ
„Zudem bieten die Social Media 
Plattformen den Anbietern aus dem Aus- 
XQG�,QODQG�JDQ]�QHXH�0¸JOLFKNHLWHQ��VHKU�
OHLFKW�LKUH�=LHOJUXSSH�]X�HUUHLFKHQ�Ȋ
Dr. med. Helge Jens, Mitglied des 
9RUVWDQGV�GHU�'*�3&�XQG�)DFKDU]W� I¾U�
3ODVWLVFKH� XQG� �VWKHWLVFKH� &KLUXUJLH��
Aachen

Die DGÄPC hat es sich als Deutschlands 
älteste und erste Fachgesellschaft für 
�VWKHWLVFK�3ODVWLVFKH� &KLUXUJLH� ]XU�
Aufgabe gemacht, Patient*innen auf dem 
:HJ� ]X� LKUHU�2SHUDWLRQ� ]X� EHJOHLWHQ� XQG�
GDU¾EHU� DXI]XNO¦UHQ�� ZDV� HV� DOOHV� EHL�
der Vorbereitung und der Auswahl des 
$U]WHV�GHU� �U]WLQ� ]X� EHDFKWHQ� JLEW�� XP�
.RPSOLNDWLRQHQ�]X�YHUPHLGHQ�

+LHU�ȴQGHQ�6LH
ein ausführliches

 Interview mit
 Dr. med. Helge Jens

+LHU�JHKW�HV�]XU�
ausführlichen 

DGÄPC Checkliste 
für Auslands-OPs:
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-XELO¦XP��'*�3&�LP�:DQGHO�GHU�OHW]WHQ����-DKUH�Ȃ�
Tradition leben, Zukunft gestalten 

„Im Gründungsjahr der DGÄPC 1972 steckte 
die Ästhetisch-Plastische Chirurgie noch in 
den Kinderschuhen. Es gab kaum Literatur 
XQG�QXU�ZHQLJH��U]WH��GLH�VLFK�GLHVHP�7KHPD�
in Deutschland widmeten. Schon in den 
frühen 60er Jahren gab es in Deutschland 
VHLWHQV� HQJDJLHUWHU� )DFK¦U]W
LQQHQ� GLH�
Bestrebung, die Plastische Chirurgie 
innerhalb des Kern-Faches „Chirurgie“ 
DOV� I¾U� VLFK� DOOHLQVWHKHQGHV� )DFK� ]X�
etablieren und schon früh (1968) 
wurde mit der Vereinigung Deutscher 
Plastischen Chirurgen (VDPC) eine 
Gesellschaft gegründet, deren Teilnehmer 
sich ausschließlich mit den Themen der 
Plastischen Chirurgie wissenschaftlich 
und politisch beschäftigten. Schon 1972, 
also bereits 4 Jahre später, gab es mit der 
Deutschen Gesellschaft für Ästhetisch 
Plastische Chirurgie die erste Gesellschaft, 
die sich ausschließlich mit dem funktionell- 
ästhetischen und den kosmetischen 
Möglichkeiten der Plastischen Chirurgie 
DXVHLQDQGHUVHW]WHQ�� 8QG� QXU� GHU� %H�
harrlichkeit und des Engagements dieser 
frühen kompetenten Kolleg*innen ist es 
]X�YHUGDQNHQ��GDVV�GLH�3ODVWLVFKH�&KLUXUJLH�
und deren Teilbereich, die Ästhetisch-
3ODVWLVFKH� &KLUXUJLH�� ����� ]XQ¦FKVW� DOV�
7HLOJHELHWV�%H]HLFKQXQJ� XQG� ����� DOV�
HLJHQVW¦QGLJHU� )DFKDU]W� GLH� JHE¾KUHQGH�
Anerkennung im Fach „Chirurgie“ erlangte. 
'LH� (UZHLWHUXQJHQ� GHV� )DFKDU]W�7LWHOV� LQ�
„Plastische und Ästhetische Chirurgie“ 
2004 und in „Plastische, Rekonstruktive 
und Ästhetische Chirurgie“ 2018 doku-
PHQWLHUHQ� GLH� ]XQHKPHQGH� SROLWLVFKH�
Wahrnehmung dieser anspruchsvollen 
'LV]LSOLQ�

Was 1972 als eine Art Interessen-
gemeinschaft für den Fortschritt der 
Ästhetischen Chirurgie gegründet wurde, 
um sich mit gleichgesinnten Kollegen über 
7HFKQLNHQ� XQG� 0HWKRGHQ� DXV]XWDXVFKHQ�
XQG� NRPSOL]LHUWH� )¦OOH� ]X� GLVNXWLHUHQ�� KDW�
QXQ���� -DKUH� VS¦WHU� VHLQHQ� IHVWHQ�3ODW]� LQ�
der Gesellschaft gefunden. Das Interesse 
an altersbegleitenden Maßnahmen, egal ob 
chirurgischer, minimal-invasiver oder non-
invasiver Natur, ist mittlerweile in großen 
Teilen der Gesellschaft anerkannt.

50 Jahre Entwicklung haben dafür gesorgt, 
dass den Patient*innen heute sehr viele, 
individuelle Behandlungstechniken, 
-methoden und den Behandelnden eine 
9LHO]DKO�DQ�0DWHULDOLHQ�XQG�LQWHUNROOHJLDOHQ�
:HLWHUELOGXQJVP¸JOLFKNHLWHQ� ]XU� 9HUI¾�
gung stehen.

0LW� GHU� ]XQHKPHQGHQ� %HGHXWXQJ� GHU�
Plastischen und Ästhetischen Chirurgie 
LQ� GHU� 0HGL]LQ� ZXFKV� DXFK� GHU� HLJHQH�
Anspruch der DGÄPC auf ihr Tun und 
Handeln. Zwar stehen der kollegiale 
Austausch, der Weiterbildungsgedanke und 
selbstverständlich die Patient*innen nach 
wie vor im Mittelpunkt, aber auch andere 
Themen rückten mehr und mehr in den 
Fokus. So wurde im Jahre 2000 die erste 
Schönheits-Operation weltweit in Südafrika 
YHUORVW� Ȃ� RE� PDQ� GDV� KLHU]XODQGH� I¾U�
gutheißen konnte, wurde von der DGÄPC 
hinsichtlich der gesellschaftspolitischen und 
ethischen Dimensionen heftig diskutiert 
XQG� YHUODQJWH� ]XQHKPHQGHV� SROLWLVFKHV�
Engagement. Das war der Zeitpunkt, an dem 
GLH� �VWKHWLVFKH� 0HGL]LQ� GXUFK� GLH� '*�3&�
das erste Mal medienwirksames Aufsehen 
erregte und wahrgenommen wurde.

So rückten seit Mitte der 2000er unter 
DQGHUHP� DXFK� GHU� (LQȵXVV� DXI� SROLWLVFKH�
Strukturen des Fachgebiets immer mehr 
LQ� GHQ� )RNXV�� 'LH� '*�3&� ZXUGH� ]XP�
Sprachrohr für den Teilbereich „Ästhetik“ 
innerhalb der Plastischen und Ästhetischen 
Chirurgie und ist es bis heute.

*HUDGH� GLH� OHW]WHQ� ]HKQ� -DKUH� ZDUHQ�
geprägt von einem rasanten Wachstum 
der Ästhetik-Branche. Leider geschieht das 
QLFKW�LPPHU�]XP�:RKOH�GHU�3DWLHQW
LQQHQ��
+LHU� VLHKW� VLFK� GLH� '*�3&� LQ� GHU� 3ȵLFKW��
aktiv auf die verschiedenen Problematiken 
DXIPHUNVDP�]X�PDFKHQ��XP�GLH�6LFKHUKHLW�
der ästhetischen und kosmetischen 
Behandlung im Sinne der Patient*innen 
VLFKHU� ]X� VWHOOHQ� Ȃ� JHWUHX� GHP� 0RWWR�
„Tradition leben – Zukunft gestalten“.“

Zum Autor: Dr. med  
Hans-Detlef Axmann, 
0LWJOLHG�GHU�'*�3&�VHLW�
2000, Vorstandsmitglied 
von 2004 – 2010

Dr. med. Hans-Detlef Axmann war 
insgesamt sieben Jahre Vorstandsmitglied 
der DGÄPC und ist dadurch ein 
wichtiger und wertvoller Vermittler der 
Philosophie der Gesellschaft. Durch seine 
MDKU]HKQWHODQJH� VHOEVW¦QGLJH� 7¦WLJNHLW� DOV�
ästhetisch-plastischer Chirurg, blickt er auf 
HLQHQ�EHVRQGHUV�JUR¡HQ�(UIDKUXQJVVFKDW]�
in Sachen Entwicklung der ästhetischen 
&KLUXUJLH� ]XU¾FN�� (U� OHLVWHW� QLFKW� ]XOHW]W�
durch seine langjährige Mitgliedschaft, 
großen Anteil am Fortbestehen der 
Philosophie der Gesellschaft.

W
M

 O
nl

in
em

ar
ke

tin
g 

W
al

te
r M

aa
r/

w
w

w
.fr

eu
nd

-fo
to

.d
e/

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

W
M

 O
nl

in
em

ar
ke

tin
g 

W
al

te
r M

aa
r/

Am
ed

eo
em

aj
a/

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m



24 25

9HU]HLFKQLV�GHU�'*�3&�0LWJOLHGHU

Aachen

Dr. med. Helge M. Jens
Domhof-Klinik - Private Fachklinik für 
Ästhetische und Plastische Chirurgie, 
LQWHUGLV]LSOLQ¦UH�%HKDQGOXQJHQ�
Katschhof 3
52062 Aachen
Telefon +49 (0)241 47992-0
www.drjens.de

Augsburg

Dr. med. Sven von Saldern
Klinik am Forsterpark 
:LOO\�%UDQGW�3ODW]��
86153 Augsburg
Telefon +49 (0)821 453496-19
www.klinik-forsterpark.de

Bad Neuenahr

'U��PHG��&ODXGLXV�8OPDQQ�
Kosmas-Klinik - Fachklinik für 
Ästhetisch-Plastische Chirurgie
Felix-Rütten-Straße 11
53474 Bad Neuenahr
Telefon +49 (0)2641 94760
www.kosmas.de

Bad Schwartau

Dr. med. Gie Vandehult
Ostseeklinik
Anton-Baumann-Straße 1 
23611 Bad Schwartau 
Telefon +49 (0)451 203968-0
www.ostsee-klinik.de

Bergisch Gladbach

Dr. med. Lutz Kleinschmidt 
Parkklinik Schloss Bensberg 
Im Schlosspark 1
51429 Bergisch Gladbach
Telefon +49 (0)2204 9799-500
www.parkklinik-schlossbensberg.de

Berlin

Dr. med. Olaf Kauder 
Praxis Dr. Olaf Kauder
Kurfürstendamm 48
10707 Berlin
Telefon +49 (0)30 882-3420
www.plastische-chirurgie-berlin.de

Dr. med. Rainer L. Rupprecht 
Dermatologikum Berlin 
Friedrichstraße 89
10117 Berlin
Telefon +49 (0)30 2062185-0
www.dermatologikum-berlin.de

Bielefeld

Dr. med. (I.) Jörg Blesse 
Praxisklinik Dr. Blesse 
Welle 20
33602 Bielefeld
Telefon +49 (0)521 52294-47
www.dr-blesse.de

Birkenwerder

Dr. med. Klaus Ueberreiter 
Park-Klinik Birkenwerder 
Hubertusstraße 22
16547 Birkenwerder
Telefon +49 (0)3303 5134000-0
www.park-klinik-birkenwerder.de

Bochum

Dr. med. Michaela Montanari
Privatpraxis für Plastische und 
Ästhetische Chirurgie 
Humboldtstraße 70
44787 Bochum
Telefon +49 (0)234 53062718
www.dr-montanari.de
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Bonn

Dr. med. Stefan Schill 
Nofretete Klinik GmbH & Co. KG 
.REOHQ]HU�6WUD¡H���
53173 Bonn-Bad Godesberg
Telefon +49 (0)228 95739-137
www.nofreteteklinik.de

Bremen

Dr. med. Fabian Wolfrum
Plastische und Ästhetische Chirurgie
Im activo an der Roland-Klinik
Niedersachsendamm 65a
28201 Bremen
Telefon +49 (0)421 83997210
www.wolfrumpartner.de

Darmstadt

Dr. (PY)  J. Enrique Duerksen-Braun 
Zentrum für Plastische und Ästhetische 
Chirurgie am Elisabethstift (ZPCH) 
Landgraf-Georg-Straße 100
64287 Darmstadt
Telefon +49 (0)6151 4287000
www.drduerksen.de

Dresden

Dr. med. Holger M. Pult 
Ästhetik in Dresden GmbH 
3RVWSODW]��
01067 Dresden
Telefon +49 (0)351 48527170
www.aesthetik-dd.de

Dr. med. Stefan Zimmermann 
Ästhetik in Dresden GmbH 
3RVWSODW]��
01067 Dresden
Telefon +49 (0)351 48527170
www.aesthetik-dd.de

Düsseldorf

Dr. med. Alexander P. Hilpert 
Dr. med. A. P. Hilpert 
Königsallee 12
40212 Düsseldorf
Telefon +49 (0)211 586664-0
www.dr-hilpert.de

Zweitstandort: Klinik Duisburg
Kaiserberg Klinik
Mülheimer Str. 48
47057 Duisburg
Telefon +49 (0)203 3936101

'U��PHG��&KULVWRSK�5HLV
Düsseldorfer Privatklinik Dr. Reis GmbH 
Liesegangstraße 13
40211 Düsseldorf
Telefon +49 (0)211 350666
www.duesseldorfer-privatklinik.de

Frankfurt am Main

Dr. med. Burkhard Dippe
Plastische Chirurgie Frankfurt
Luginsland 1
60313 Frankfurt a. M. 
Telefon +49 (0)69 173201070
www.plastische-chirurgie-frankfurt.de

Dr. med. Gisbert Holle
Dr. Holle & Kollegen
Kennedyallee 70A
60596 Frankfurt a. M.
Telefon +49 (0)69 68604870
www.plastische-chirurgie-holle.de

Dr. med. Norbert Kania
novoLinea Klinik für
Ästhetisch-Plastische Chirurgie
Am Hauptbahnhof 12
60329 Frankfurt a. M. 
Telefon +49 (0)69 230841
www.novolinea.de

Hamburg

'U�PHG��&KULVWRSK�.U¾VV�
Praxisklinik Colonnaden 
Colonnaden 9
20345 Hamburg
Telefon +49 (0)40 342439
www.praxisklinik-colonnaden.de

Dr. med. Jan Pasel 
Praxisklinik Colonnaden 
Colonnaden 9
20345 Hamburg
Telefon +49 (0)40 342439
www.praxisklinik-colonnaden.de
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Hannover

Dr. med. Hans-Detlef Axmann
Klinik am Aegi
Hildesheimer Straße 265
30519 Hannover
Telefon +49 (0)511 80390-02
www.klinik-am-aegi.de

Dr. med. Katrin Müller 
Klinik Dr. Katrin Müller Schiffgraben 35
30175 Hannover
Telefon +49 (0)511 515655-0
www.dr-katrin-mueller.de

Köln

Dr. med. Pirkko Schuppan
Alter Markt 28-32 
50667 Köln
Telefon +49 (0)221 2577838
www.plastischechirurgie-koeln.com

Leipzig

Dr. med. Karl Heinz Horak
Praxisklinik am Markt 
Markt 16
������/HLS]LJ
Telefon +49 (0)341 9999755
www.praxisklinik-am-markt.de

Dr. med. Harald Kaisers 
Praxisklinik am Markt 
Markt 16
������/HLS]LJ
Telefon +49 (0)341 9999755
www.praxisklinik-am-markt.de

Mainz

Dr. med. Klaus G. Niermann 
Fontana Klinik GmbH 
Gonsenheimer Straße 56 a 
������0DLQ]�)LQWKHQ
Telefon +49 (0)6131 94069-0
www.fontana-klinik.de

Ludwigsburg

Dr. med. Frederic Becker 
Praxisklinik becker & schönle 
3ȵXJIHOGHU�6WU�����
71636 Ludwigsburg
Telefon +49 (0) 7141 1469010
www.beckerschoenle.de

Dr. med. Philipp Schönle
Praxisklinik becker & schönle 
3ȵXJIHOGHU�6WU�����
71636 Ludwigsburg
Telefon +49 (0) 7141 1469010
www.beckerschoenle.de

München

Dr. Dr. med. Wolfgang Funk
Klinik für Plastische,
Ästhetische,Kosmetische und 
Wiederherstellungschirurgie 
Frau-Holle-Straße 32
81739 München
Telefon +49 (0)89 6060900
www.schoenheitsklinik.com

Dr. med. Dominik von Lukowicz 
ÄSTHETIK in München 
3ȴVWHUVWU���
80331 München
Telefon +49 (0)89 99826990
www.ae-muc.de

Dr. med. Felix Graf von Spiegel
Nymphenburger Praxis für Plastische & 
Ästhetische Chirurgie
Böcklinstraße 1
80638 München
Telefon +49 (0)89 159189 – 0
www.muenchenplastischechirurgie.de

9HU]HLFKQLV�GHU�'*�3&�0LWJOLHGHU
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Münster

Dr. med. Heinz Leisen
Bohlweg 16
48147 Münster
Telefon +49 (0)251 46465
www.dr-leisen.de

Dr. med. Wolf D. Lüerßen 
Aasee-Park-Clinic – Ästhetisch-
Plastische Chirurgie, Privatklinik 
Annette-Allee 4
48149 Münster
Telefon +49 (0)251 265528-5
www.dr-lueerssen.de

Nürnberg

Dr. med. Jens H. Baetge
Nürnberger Klinik für
Ästhetisch-Plastische Chirurgie 
Sibeliusstraße 15
90491 Nürnberg
Telefon +49 (0)911 959610
www.nuernbergerklinik.de

Rosenheim

Dr. med. Florian Sandweg 
AMOSARO Dr. Sandweg Aesthetics
Medical Cube
Luitpold Str. 4 
83022 Rosenheim
Telefon +49 (0)8031 2009844
www.amosaro.de

Rottach-Egern

Dr. med. Torsten Kantelhardt
Praxis für Plastische und Ästhetische 
Chirurgie 
+DXV�]XU�$OWHQ�3RVW�
Nördliche Hauptstraße 17
83700 Rottach-Egern
Telefon +49 (0)8022 704125
www.plastische-chirurgie-am-tegernsee.de

Saarbrücken

Dr. med. Barbara Veldung 
Privatpraxis Dr. med. Barbara Veldung 
Bahnhofstraße 76-78
66111 Saarbrücken
Telefon +49 (0)681 94589231
www.aesthetik-veldung.de

Starnberg

Dr. med. Joachim Graf von Finckenstein 
Praxisklinik in den Seearkaden 
Wittelsbacherstraße 2 a
82319 Starnberg
Telefon +49 (0)8151 29968
ZZZ�ȴQFNHQVWHLQ�GH

Stuttgart

Dr. med. Andrea Fornoff
Klinik für Plastische Chirurgie in Degerloch 
Jahnstraße 62
70597 Stuttgart
Telefon +49 (0)711 97946-0
www.klinik-degerloch.com

Ulm

Prof. Dr. med. Albert K. Hofmann 
Klinik Rosengasse, Prof. Hofmann GmbH 
Rosengasse 19
89073 Ulm
Telefon +49 (0)731 140034-13
www.klinik-rosengasse.de
Wiesbaden

Dr. med. Nuri Alamuti
Gemeinschaftspraxis für 
Plastische Chirurgie 
'U��$ODPXWL�XQG�'U��6FKRO]
Schöne Aussicht 39
65193 Wiesbaden
Telefon +49 (0)611 5657760
ZZZ�DODPXWL�VFKRO]�GH
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6LH�VXFKHQ�VHUL¸VH�XQG�NRPSHWHQWH�)DFK¦U]W
LQQHQ�I¾U�3ODVWLVFKH�
XQG��VWKHWLVFKH�&KLUXUJLH�I¾U�,KUH�)UDJHQ�]X�GLHVHQ�7KHPHQ"

Über die Pressestelle der DGÄPC 
KDEHQ� 6LH� VFKQHOOHQ� =XJDQJ� ]X� XQVHUHQ�
0LWJOLHGHUQ� LQ� JDQ]� 'HXWVFKODQG�� GLH� DOV�
*UXQGYRUUDXVHW]XQJ� I¾U� GLH� $XIQDKPH�
in die Gesellschaft neben anderen 
4XDOLW¦WVNULWHULHQ� GHQ� )DFKDU]W� I¾U�

,KU�.RQWDNW�]XU�3UHVVHVWHOOH

%HL�)UDJHQ�VLQG�ZLU�JHUQH�I¾U�6LH�GD�

3ODVWLVFKH�XQG��VWKHWLVFKH�0HGL]LQ�KDEHQ�
müssen.

Egal ob Rechercheanfrage oder 
konkreter Interviewwunsch – wir 
sind gerne für Sie da!

Geschäftsstelle
Deutsche Gesellschaft für Ästhetisch-Plastische Chirurgie (DGÄPC)
Hohenstaufenring 48-54 . 50674 Köln
Tel.: 0221 298511-10 . Fax: 0221 298511-19 . E-Mail: info@dgaepc.de
Vorstand: Dr. med. A. P. Hilpert, Dr. med. H. M. Jens, Dr. med. C. Krüss, 
Dr. med. M. Montanari
Vereinsregister Amtsgericht Frankfurt/Main: VR 6470

Pressestelle 
)UDQ]LVND�%DUWHO
Tel.: 0221/29 85 11-12
E-Mail: presse@dgaepc.de
www.dgaepc.de
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